
Das Sterben betrifft alle, ganz gleich, ob sie einer Religionsgemeinschaft angehören oder 
nicht. Aber Religionsgemeinschaften und Kirchen bieten Glaubensinhalte und Rituale an, 
die Halt, Trost und Sinn auch im Sterben geben können. Erika Hügel berichtet dazu aus 
der jüdischen Kultur.

Das Saarbrücker Hospizgespräch richtet sich an Betroffene und ihre Angehörigen, an Ärzte, 
Pflegende und andere medizinische Berufsgruppen, an Seelsorger und Sozialarbeiter, an 
ehrenamtlich Tätige und alle Interessierten.

Hinweis für Ärzte: Die Veranstaltung ist durch die Ärztekammer des Saarlandes mit 3 
Weiterbildungspunkten zertifiziert.

Termine 2014: 28.04. / 26.05. / 30.06. / 25.08. / 29.09. / 27.10. / 24.11.  

RefeRent: Erika Hügel 
 Vorsitzende der Repräsentanz der    
 Synagogengemeinde Saar  

ModeRation: Peter Springborn 
 Sozialverband VdK Saarland

teRMin: Montag, 31. März 2014, 19.00 Uhr 
 Haus der Ärzte, 1. OG 
 Faktoreistraße 4 
 66111 Saarbrücken

Sterben, tod und trauer 
in der jüdiSchen Kultur


